
Chemikant/in 
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre/duale Berufsausbildung, geregelt nach Berufsbildungsgesetz  
(BBiG)/anerkannter Ausbildungsberuf 
Lernorte: Betrieb und Berufsschule 
 
Wie sieht der Beruf aus: 
Chemikanten und Chemikantinnen  planen, kontrollieren und dokumentieren die 
Arbeitsschritte beim Herstellen und Verarbeiten chemischer Produkte wie Farben, 
Pflanzenschutzmittel, Waschmittel oder Kosmetika. Dazu bedienen und warten sie  
rechnergestützte Maschinen und Fertigungsstraßen.  
 
Arbeitsorte: 
Unternehmen der chemischen Industrie, z.B. bei Hersteller von Düngemitteln, Farben, 
Waschmitteln und Kosmetika. 
 
Welche Eigenschaften sind wichtig: 
Verantwortungsbewusstsein und Sorgfalt sind notwendig, da Vorschriften und Rezepturen 
genau eingehalten werden müssen. Gute Kenntnisse in Chemie, Physik und Mathematik sind 
wichtig.  
 
Geld während der Ausbildung: 
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat: 
1. Ausbildungsjahr: € 659 bis € 720 
2. Ausbildungsjahr: € 701 bis € 777 
3. Ausbildungsjahr: € 743 bis € 851 
4. Ausbildungsjahr: € 785 bis € 917 
 
Welcher Schulabschluss wird erwartet: 
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe 
überwiegend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein. 
 
Alternativen: 
Alternativberufe mit vergleichbaren Ausbildungs- bzw. Tätigkeitsinhalten sind 
Pharmakant/in, Chemielaborant/in, Chemischtechnische/r Assistent/in,  
Fachkraft – Abwassertechnik. 
 
 
 
 


